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Weiteres Wachstum und mehr Eigenmittel bei den Clientis 
Banken 
 
 
Die 22 Banken der Clientis Gruppe verzeichneten im ersten Halbjahr 2010 ein 
weiteres Wachstum bei Kundengeldern und Kundenausleihungen. Die Eigenmittel 
konnten erneut gestärkt werden. Die nochmals verengte Zinsmarge sowie 
Investitionen wirkten sich auf den Gewinn aus. 
 
Die Kundenausleihungen nahmen im Vergleich zur Vorjahresperiode um 2,1% auf CHF 
13,3 Mrd. zu. Davon entfielen CHF 12,6 Mrd. auf das Kerngeschäft Hypotheken (+2,3%). Die 
Kundengelder erhöhten sich um 0,3% auf CHF 10,9 Mrd. Die Bilanzsumme stieg um 0,8% auf 
CHF 15,0 Mrd. 
 
Die traditionell starke Eigenkapitalsituation konnte weiter verbessert werden. Die eigenen 
Mittel wuchsen um 2,5% auf CHF 1,36 Mrd. an. Das Eigenmittel-Deckungsverhältnis nahm 
von 204,9 auf 206,4% zu, was die Finanzstärke der Clientis Gruppe dokumentiert. Die für 
das Kernkapital stehende Tier-1-Quote erhöhte sich von 16,0% auf 16,2%. Der Anteil der 
eigenen Mittel an der Bilanzsumme, die Leverage Ratio, nahm beim risikoarmen Clientis 
Geschäftsmodell weiter von 8,9% auf 9,1% zu. 
 
Wegen des hohen Drucks auf die Zinsmarge reduzierte sich der Erfolg aus dem ordentlichen 
Bankgeschäft um 3,0% auf CHF 127,3 Mio. Der Erfolg aus dem Zinsengeschäft, der mit 
einem Anteil von 83% am Gesamtertrag die Haupteinnahmequelle der Clientis Banken 
bildet, nahm um 3,8% auf CHF 105,2 Mio. ab. Der Geschäftsaufwand stieg leicht um 0,5% auf 
CHF 85,2 Mio. – namentlich wegen Vorleistungen für die künftige Informatiklösung. 
Geprägt durch diese Entwicklung reduzierte sich der Bruttogewinn um 9,3% auf CHF 42,1 
Mio. Der Konzerngewinn ging um 7,0% auf CHF 29,3 Mio. zurück. 
 
Die Clientis Banken beschäftigten per Mitte 2010 insgesamt 664 Vollzeitmitarbeitende in 
ihren 97 Geschäftsstellen. Bis Ende Jahr werden zwei neue Geschäftsstellen eröffnet, 
nämlich in Wattwil durch die Clientis Bank Toggenburg sowie in Burgdorf durch die Clientis 
Bernerland Bank. Neben den Neueröffnungen sind für das laufende Geschäftsjahr 
zusätzliche Investitionen in das Filialnetz geplant.  
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Die Clientis Gruppe 
Clientis vereint eine Gruppe erfolgreicher Schweizer Regionalbanken unter einem starken Dach. 
Privatpersonen, KMU und Institutionen können auf Produkte und Dienstleistungen vertrauen, die ihre 
Bedürfnisse umfassend abdecken und ihnen optimal nützen. Sie profitieren von Nähe und Wertschätzung, von 
individueller Beratung sowie attraktiven Leistungen zu fairen Konditionen. Im Rahmen einer koordinierten 
Strategie sind die Clientis Banken in der Deutsch- und Westschweiz aktiv. Dabei überzeugt die lokal 
verbundene Vertrauensmarke durch Kundennähe, Wirtschaftlichkeit und Kompetenz. 
 
Kontakt 
Hans-Ulrich Stucki, Direktor Clientis AG, Tel. 031 660 46 44 
 
Informationen im Internet  
Weitere Zahlen zum Halbjahresabschluss:  
www.clientis.ch > Clientis Gruppe > Medien > Mediendokumentationen  
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Die Clientis Gruppe in Zahlen 
 

  30.06.2010 31.12.2009 Veränderung 31.12.2009 
  22 Banken angeglichen  

22 Banken * 
  23 Banken 

  in Mio. CHF in Mio. CHF in %  in Mio. CHF 

     Bilanzsumme 14'958 14'836 0,8% 15'001 

Kundengelder 10'950 10'912 0,3% 11'056 

- davon Spareinlagen 7'459 7'300 2,2% 7'403 

Depotvolumen 4'701 4'862 -3,3% 4'929 

Kundenausleihungen 13'275 13'007 2,1% 13'146 

- davon Hypotheken 12'614 12'333 2,3% 12'471 

Eigene Mittel 1'363 1'330 2,5% 1'346 

Kundengelder in % der Kundenausleihungen 82,5% 83,9%   84,1% 

       30.06.2010 30.06.2009 Veränderung  30.06.2009  
  22 Banken angeglichen  

22 Banken *   23 Banken 

  in Mio. CHF in Mio. CHF in %  in Mio. CHF 

     Erfolg aus ordentlichem Bankgeschäft 127,3 131,2 -3,0% 132,6 
- davon Erfolg aus dem Zinsengeschäft 105,2 109,4 -3,8% 110,6 
Geschäftsaufwand 85,2 84,8 0,5% 86,0 
Bruttogewinn 42,1 46,4 -9,3% 46,5 
Konzerngewinn 29,3 31,5 -7,0% 31,3 

     Cost/Income Ratio 66,9% 64,6%   64,9% 
Eigenmittelauslastungsgrad 48,4% 48,8%   48,7% 
Eigenmittel-Deckungsverhältnis 206,4% 204,9%   205,2% 

Tier-1-Quote 16,2% 16,0% 16,0% 

Leverage Ratio 9,1% 8,9% 8,9% 

         Geschäftsstellen 97 97   98 
Mitarbeitende 664 657   665 

 
* Austritt der Sparkasse Wiesendangen aus der Clientis Gruppe per 1.1.2010. 
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Der Halbjahresabschluss 2010 basiert auf den Zahlen folgender 22 Clientis Banken:  
 

Kt. Bank Hauptsitz 

AG Clientis Bank Küttigen-Erlinsbach  Küttigen 

 Clientis Bank Leerau  Kirchleerau 

 Clientis Sparkasse Oftringen Oftringen 

BE Clientis Bank Oberaargau  Huttwil 

 Clientis Bernerland Bank  Sumiswald 

 Clientis Caisse d'Epargne CEC Courtelary 

FR Clientis Sparkasse Sense Tafers 

LU Clientis EB Entlebucher Bank  Schüpfheim 

 Clientis Triba Partner Bank  Triengen 

SG Clientis Bank Oberuzwil  Oberuzwil 

 Clientis Bank Thur  Ebnat-Kappel 

 Clientis Bank Toggenburg  Kirchberg 

 Clientis Biene Bank im Rheintal  Altstätten 

SH Clientis BS Bank Schaffhausen  Hallau 

 Clientis Spar- und Leihkasse Thayngen  Thayngen 

SO Clientis Bank im Thal  Balsthal 

VD Clientis Crédit Mutuel de la Vallée  Le Sentier 

ZH Clientis Bezirkssparkasse Uster Uster 

 Clientis Regiobank Männedorf  Männedorf 

 Clientis Sparcassa 1816  Wädenswil 

 Clientis Sparkasse Horgen  Horgen 

 Clientis Zürcher Regionalbank  Wetzikon 

 


